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Max-Planck-Gesellschaft
Büro Berlin ·  Kommunikation

	 E-Mail	 dahlemtour@gv.mpg.de
	 Telefon	 +49 (0)30 4990 5636
	 Gruppenführungen	 www.mpg.de/dahlemtour

	 Treffpunkt	 Harnack-Haus, Ihnestraße 16 –20
		  14195 Berlin-Dahlem
	 Dauer	 90 Minuten
	 Sprache	 Deutsch
	 Preise	 pro Person	 8 €
		  ermäßigt	 5 €  (Schüler*Innen, 
		  Studierende, Erwerbslose)
	 Teilnahme	 ohne Anmeldung

„Im Götterhimmel der Wissenschaft“
Auf den Spuren der Nobelpreisträger
Der Rundgang führt zu Meilensteinen der Wissenschafts-
geschichte, deren Folgen bis heute spürbar sind und deren 
Erkenntnisse die Welt teils dramatisch veränderten. Zahl-
reiche Nobelpreisträger lebten und arbeiteten in Dahlem, 
darunter Albert Einstein, Otto Hahn, der Biochemiker Otto 
Warburg und der Physiker Werner Heisenberg. 

Deutsch-jüdische Wissenschaftsgeschichte  
in Dahlem
Lise Meitner und Albert Einstein sind nur einige der  
genialen Berliner Naturwissenschaftler*innen mit  
jüdischer Herkunft, die seit 1913 auch in Dahlem arbeite-
ten. Anders als im Rest der Gesellschaft spielten dort  
Herkunft und Religion bis 1933 kaum eine Rolle.  Die Ver-
treibung jüdischer Forschender schädigte die deutsche 
Wissenschaft über Jahrzehnte.

Erfahren Sie mehr zu den Nobelpreisträger*innen 
der Max-Planck-Gesellschaft in der Digital Story:

	          	      

www.nobel.mpg.de 
Pioniere des Wissens – Digital Story 
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